
Aktive Filter: AZ-Feingliederung: medizinische Informationen analysieren und adäquat interpretieren können

Modul akad. Periode Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M07 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Einführung in die Medizinische

Informatik

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Bedeutung der Medizinischen Dokumentation und

Informationsverarbeitung erläutern können.

M07 SoSe2024 MW 2 Seminar 1: Wie verstehe ich fremde

Lebenswelten? Qualitative Sozialforschung in

der Medizin

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Unterschied zwischen qualitativer und quantitativer Befragung

am konkreten Beispiel erklären können.

M07 SoSe2024 MW 2 Seminar 1: Wie verstehe ich fremde

Lebenswelten? Qualitative Sozialforschung in

der Medizin

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Charakteristika und Anwendungsbereiche qualitativer

Erhebungsmethoden darstellen können.

M07 SoSe2024 MW 2 Seminar 2: Erfassung von subjektiven

Parametern in der Humanmedizin 

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

Sensibilität für die Qualität von Tests zur Messung subjektiver

Parameter entwickeln.

M07 SoSe2024 MW 2 Seminar 4: Nutzen und Risiken richtig

bewerten

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) evaluieren die Publikation einer randomisierten Studie mit Hilfe einer einfachen

Checkliste kritisch beurteilen können.

M07 SoSe2024 MW 2 Seminar 4: Nutzen und Risiken richtig

bewerten

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) evaluieren die Ergebnisse einer randomisierten kontrollierten Studie anhand der

Number-needed-to-treat und Number-needed-to-harm interpretieren

können.

M07 SoSe2024 MW 2 Seminar 4: Nutzen und Risiken richtig

bewerten

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) evaluieren die Ergebnisse einer randomisierten kontrollierten Studie anhand der

relativen und absoluten Risikoreduktion interpretieren können.

M07 SoSe2024 MW 2 Seminar 5: Praktische Anwendung

statistischer Tests

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren für praktische Beispiele geeignete statistische Tests (Chi-Quadrat

Test, t-Test für verbundene und unverbundene Stichproben)

zuordnen können.
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